
 
 

 
Pressemitteilung 
Energiesparen im Krankenhaus: 
Klinikum Dritter Orden macht sich fit für den Klimaschutz  

Mithilfe einer jüngst eingeleiteten Modernisierung des zentralen Kesselhauses erwartet das Klinikum Dritter 
Orden in Nymphenburg künftig jährliche Energieeinsparungen von über 790.000 KWh, das entspricht in 
etwa dem Energieverbrauch von 264 Vier-Personenhaushalten pro Jahr. Damit will die Leitung des 
Klinikums nicht nur Energiekosten von rund 60.000 EURO einsparen, sondern insbesondere auch einen 
wichtigen Beitrag zur Verringerung des CO2-Ausstoßes leisten. Die 700.000 EURO teure Maßnahme wird 
vom Bund und Freistaat Bayern im Rahmen des Konjunkturprogramms II „Energiesparen im Krankenhaus“ 
mit rund 370.000 € gefördert.  

München, 08. Februar 2010 – Mit der Erneuerung von zwei Hochdruckdampfkesseln im zentralen Kesselhaus 
strebt das Klinikum Dritter Orden eine CO2-Reduktion in Höhe von 33 Tonnen jährlich an. Damit unterstützt die 
staatlich geförderte Baumaßnahme die Klimaschutzpolitik von Bund und Ländern, wonach der Ausstoß des 
klimaschädlichen Kohlendioxids gegenüber dem Stand von 1990 bis 2020 um 30 Prozent verringert werden soll.  

Ein Krankenhaus der Schwerpunktversorgung wie das Klinikum Dritter Orden mit 574 Betten wendet einen großen 
Energiebedarf für Heizung, Warmwasser, Lüftung und den Betrieb medizinischer wie technischer Geräte auf. Pro 
Jahr entsteht nach einer Studie des Fraunhofer Instituts für System und Innovationsforschung (ISI) und der 
Gesellschaft für Konsumforschung (GfK) durchschnittlich ein Energieverbrauch von 18.460 KWh pro Patientenbett – 
ein modernes Einfamilienhaus benötigt im selben Zeitraum etwa 9 Prozent weniger. „Damit übernehmen wir nicht 
nur eine besondere Verantwortung für den Heilungsprozess unserer Patienten, sondern auch eine besondere  
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Verantwortung für den Klimaschutz“, weiß Georg Köhler, Technischer Direktor des Klinikums Dritter Orden.  
„Mit Durchführung der Modernisierung des Kesselhauses bekennt sich unser Haus zu dieser Verantwortung.“  

Rund 14 Millionen EURO Fördergelder stehen für den Bezirk Oberbayern im Rahmen des Konjunkturpaketes II 
insgesamt für Modernisierungsmaßnahmen in 27 Krankenhäusern des Regierungsbezirks zur Verfügung. Das 
Programm umfasst insbesondere Baumaßnahmen zur Wärmedämmung von Fassaden, Dächern und Fenstern, zur 
Sicherstellung eines effizienten Energiemanagements sowie zur Erreichung einer autarken Energiegewinnung.  
Für das Zweite Konjunkturpaket des Bundes stehen insgesamt 70 Mio. EURO zur Verfügung, die zu 87,5 Prozent 
vom Bund und Land und zu 12,5 Prozent von den Krankenhausträgern aufgebracht werden. Das Förderprogramm 
ist zeitlich auf die Jahre 2009 bis 2011 befristet.  

Das Klinikum Dritter Orden bietet in neun Hauptabteilungen (574 Betten und 18 Plätze) und belegärztlichen Abteilungen aus fünf 
Fachrichtungen sowie im Ambulanten OP-Zentrum (AOZ) eine breite medizinische Versorgung auf höchstem Niveau an.  
Dieses Spektrum wird ergänzt durch spezielle Leistungen im Zentrum für Perinatalmedizin, im jeweils zertifizierten Brust- und  
Darmzentrum und im Therapie-Centrum für Essstörungen (TCE). 
 
Auf Grundlage des christlichen Ideals der Nächstenliebe gewährleisten die mehr als 1.500 Mitarbeiter des Hauses eine umfassende 
medizinische wie pflegerische Versorgung. Darüber hinaus legen sie einen besonderen Wert auf die persönliche Zuwendung sowie 
Berücksichtigung der Bedürfnisse des Patienten.  
 
Durch die enge Zusammenarbeit mit den Fachärzten aus dem Diagnose- und Therapiezentrum (DTZ) und dem Herzkatheterlabor 
Nymphenburg im Klinikum Dritter Orden stehen den Patienten alle wesentlichen Behandlungsmöglichkeiten zur Verfügung.  

Rechtsträgerin des Klinikums ist die Schwesternschaft der Krankenfürsorge des Dritten Ordens München, K.d.ö.R.  
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